
    40 Jahre  1973 - 2013 



Die erste Vorstandschaft mit Gründungsmitgliedern vom 23. März 1973. 

Bei dieser Gründungsversammlung  waren 18  Interessenten  anwesend . 

                                Damit war der Verein gegründet. 
 

                                                      

 

 

 

 

 

  

1.Vorstand 

   Alfons 

   Lehmeier    

                                       

1. Kassier 

 Josef Piehler 

  

   

  2. Vorstand 
       Karl Karg 

      + 1988   

Schriftführerin 

Maria Winkler 
 



Gründungsmitglieder: 

Von links:  

Alfons Lehmeier 

Andreas Bauer 

Maria Winkler 

Erich Ehmer 

Josef Piehler  

Franz Kraus  



Die derzeitige Vorstandschaft bis zur Neuwahl  

                            im  Jahre 2014 

 1. Vorstand:                                    2. Vorstand:                        Schriftführerin: 

     Sigurd Schmidt                              Josef Busch                    Maria Schmidt 

                                                                                                         

1.Kassier:                     2. Kassier:  

    Wolf Bohl                      Inge Seitz 1. Wanderwart:            2. Wanderwart: 

    Adolf Dietl                    Kurt Feuerer    



 

In den Jahren von 1973 bis 1985 gab es bei den Vorstandswahlen keine 

Änderung. 1985 wurde Sigurd Schmidt  bereits zum stellvertretenden 

Vorsitzenden und seine Ehefrau Maria Schmidt als Schriftführerin gewählt. 

 

 

 

 

 

Für die Zeit bis 1990 sind wenige Unterlagen vorhanden. 

Bekannt ist, dass der Verein bereits 1 Jahr später 57 Mitglieder aufwies. 

 

Im Jahre 1973 führten die Vereinsmitglieder den ersten Amberger Wandertag in  

Ursulapoppenricht  mit  5400 Teilnehmern durch. 

 

1976 gelang es dem damaligen Vorstand das heutige 

 Vereinsgrundstück auf dem Erzberg zu erwerben. 

 Die Urbarmachung war mit viel Arbeit und Mühe 

verbunden, da das Gelände sehr verwildert war. 

 

1983 fand das10-jährige Bestehen des Vereins mit einem 3-tägigen Zeltbetrieb 

auf unserem Vereinsgelände  statt.  

 

1988 wurde bei einer weiteren Großveranstaltung unsere  

Gedenktafel für die Verstorbenen Mitglieder von Pfarrer Gradl 

 gesegnet.   

 

   



 Seit 1976 betreut und markiert der Verein Wanderwege rund um     

Amberg in einer Länge von rund 160 km. Hier eine Auswahl von  

Wanderwegen, die in Teilen von unseren Mitgliedern überwacht 

werden.     



 



Aus Richtung  Karmensölden 

              Wie kommt man zu uns ? 



            

 
   

Wanderungen im Bereich des Intern. Volkssportverbandes IVV mit 5,10 oder 20 km,                                          
ohne zeitliche Vorgabe -außer Rahmenzeiten- auf markierten  Stecken. Eigene 
Wanderungen  in der näheren Umgebung , z.B. Hl. Drei-König, Ostern, 1. Mai. 
 
 Busfahren: Ein- oder Mehrtagesfahren bis zu dreimal im Jahr, Vereinsfeste wie    
Fasching, Muttertag, Ostern, Sonnwendfeier, Sommerfest, Fischessen.  
 Preisschafkopf und vieles mehr. Durchführung der eigenen IVV-Wandertage. 
 
 Insgesamt führen wir  30 bis 40 Veranstaltungen jährlich durch. Hinzu kommt, dass 
unsere Mitglieder mit Freunden und Bekannten an allen Sonntagen nachmittags zu 
Kaffee, Kuchen oder einem Pausebrot sich bei uns in der Hütte treffen können.  
 
 Vorrangiges Ziel ist es, unseren Mitgliedern eine Gemeinschaft zu bieten, wo man sich       
wohlfühlen und in geselliger Form einen Gedankenaustausch pflegen kann.   
 Dies ist jedoch nur möglich, weil alle aktiven Mitglieder mitarbeiten, um den Verein  
 lebendig bleiben zu lassen.    
  

  

Was bieten wir unseren Mitgliedern ?  





                 Einst        und          jetzt  



                         Im Sommer 

Und so sieht`s im Winter aus ! 



 
 
 
Diese Tafel stand auf Initiative der 
Vorstandschaft einige Jahre nach Gründung 
des Wandervereines  auf der Alleeseite, kurz 
vor dem Ziegeltor in Amberg. 
 
Hier konnten die Passanten alles Wichtige 
über den Verein durch die  dort angebrachten 
Mitteilungen erfahren. 
  





                     Unsere Schankstelle 

                   Hier mit unseren Schankkellnern  



Auch auf unserem Gelände: 

Ein sogen. Hunt, mit dem das Erzgestein von den Bergleuten 

untertage transportiert  wurde. 

Insider kennen ja den geschichtlichen Hintergrund, warum 

der gerade hier steht.  



So sah unser Grundstück  

vor dem Bau des 

Vereinsheimes aus.  

Im Hintergrund die offene 
Halle, auf dessen Grund  
heute unser Heim steht. 



                   Grundstück:  Erwerb 1975 

Vereinsheimbau im Jahre 1995  

  Dann rollte der Bagger an  



   Hüttenbau 1995 

            Nach getaner Arbeit schmeckt auch die 

Brotzeit 



       2004 

2009 

  Hier einige Beispiele von der Pressearbeit unseres Vorstandes 



 

 

  

 

30 Jahre Wanderverein 

 im Jahre 2003 

Wandern mit der AZ, einmal ohne 

regulärem Wandertag. 

Verteilung der Wanderpreise 

an die Vereine, die die 

meisten Teilnehmer gemeldet 

hatten.  

 



/Frau 



 Auch dies ist schon traditionell für den Verein. 

Spenden für Behinderteneinrichtungen, Kindergärten usw. 
Hier z.B. Spende an 

schulvorbereitende      

Einrichtung 2008.         Hier Christkönigskindergarten 2011   



Mehrmals im Jahr - Arbeiten im Gelände und Stöbern im Haus-. 

Anschließend die 

verdiente Brotzeit. 
 



    Auch hier Arbeiten im Außenbereich durch unsere fleißigen Rentner. 



         Immer am 6.Januar:  Dreikönigswanderung  

Und der Adolf wartet schon: 

Wo bleim`s denn wieder alle! 



                             Alle Jahre wieder. 

 Am Faschingsdienstag ist was los in unserem Salon. 



Jährliches Wandern und anschließend Ostereiersuchen im Vereinsgelände. 

          Unserem Vorsitzenden gehen schön langsam die Kinder aus. 

Ich bin Sigurd Schmidt  

und ich lege die Eier. 



 

  Unsere obligatorischen  

        Dultbesuche -  

     2 x im Jahr- haben 

        schon Tradition 

Na dann 

   Prost ! 



      Das alljährliche Johannisfest darf nicht fehlen !  

            Gemütliche Runde beim Feuerschein.                   Und hier zu später Stunde. 



Wie alle Jahre „Muttertag“.  Nur für Damen ! 

Ausgenommen einige gereifte, gesittete Herren, 

aber nur für sonstige niedere Beschäftigungen. 



     Auch alle Jahre wieder,                   Hier Bilder von unseren jährlichen  

     jeweils im Juli                                  traditionellen Sommerfesten..  

 

Wenn der Petrus mitspielt, haben wir immer ein volles Haus 

mit Gästen und die Vereinsmitglieder viel Arbeit.  



Vormittag:     Gemüsesuppe und Saue`re   
Nachmittag:   Kaffee, Kuchen, Bratwürst`l und Steaks 



Hier noch ein paar Bilder von 

den jährlichen Sommerfesten 

Nein, kein Sommerschlussverkauf,  

sondern Hunger und Gelüste. 

 



Auch ein Spanferkel haben wir schon 

mal verputzt. Alles durch fleißige Hände 

von Vereinsmitgliedern zubereitet. 

2005 



              



    43. Wandertag 2012 

Kontrollstelle und 

 Streckenteilung 

 der 6 bzw. 10 und 20 km 

Kontrollstelle bei der 

 20 km-Strecke 

Hauptverpflegungs- und Kontrollstelle auf der 

10 und 20 km-Strecke. Hier die Dietl-Garage.  



Ob die „Beiden“ ihr Problem  

lösen werden ? 

Gemeinsam geht `s halt 

doch besser. 



Unsere motorisierte Streckenkontrolle  

„Die Seniorenbiker“ 

    Mag er wohl nicht mehr ? 

Doch, obwohl Baujahr 1972, aber er tut es 

immer noch.   



Foto von der Preisverleihung an die Vereine mit den meisten 

Teilnehmermeldungen.      In der Bildmitte: 

Schirmherr des Wandertages 2012, Herr Landrat Reisinger. 



         

        Unsere Schirmherren bzw. Schirmherrin  ab 2000 

     2000 LR Wagner           2001 Bgm. Meier          2002 Dir. Niedermeier     2003  MdB Lanzinger      

   2004 Rektor Schön          2005 Bgm.Triller             2006 LR Nentwig              OB Dandorfer 



 

 

Kein Schirmherr 

  

2008 Spk.-Dir. Meier              2009 Bgm. Cerny                 2010 Vorwort:  

                                                                                            1. Vors. Sigurd Schmidt                                                                                        

Sigurd Schmidt           

 2011 Vorwort: 

1. Vors. Sigurd Schmidt                                                                                                        

Kein Schirmherr 

2012 

LR Reisinger 



Alle Jahre wieder: Schinkenessen mit dem Preis des 

Wandertages vom Nachbarverein Ursensollen.. 



Frische Landbutter, Schwarzbrot und Kartoffel „Erdäpfel“ sind   

obligatorisch beim jährlichen Ausbuttern im Vereinsheim  



        Die jährlichen Herbstwanderungen, 

        zum Annaberg nach Sulzbach 

        zum Fronberg nach Hahnbach und  

        zum Mausberg  

 

         



 Seit 2002 findet jährlich eine 3-Tages-Wanderung mit dem 

                     Amberger OB Wolfgang Dandorfer statt. 

 Häufig wird er von Mitgliedern unseres Vereins hierbei begleitet.  

Hier Aufnahmen aus dem Jahre  

2011 



Der obligatorische jährliche Preisschafkopf gehört 

zum festen gesellschaftlichen Ereignis des Vereins. 



Grillfest 2009, oder wie manche 

sagen :“Wir brunchen“. 

Sagen wir halt, wir treffen uns 

wieder alle einmal.   



Ehrungen und Auszeichnungen für Wanderungen und 
ehrenamtliche Tätigkeiten sind der Lohn im Sinne des 
Gemeinwohls. 
Auch dies sind jährliche, sicher angenehme Aufgaben des 
Vorsitzenden. 





    Hier das alljährlich letzte Ereignis des Wanderjahres: 
             Fahrt nach Neunburg v.W. zur Silvesterwanderung 

     
      Zeitungsbericht aus dem Jahre 2006 

          Foto von 2012 

Im nun folgenden Teil  hat der Chronist aus hunderten von Bildern bei den 

jährlichen Tages- oder Mehrtagesfahrten  einige  Ausschnitte aufgezeigt, um 

Erinnerungen und Eindrücke, die schon Jahre zurückliegen, wieder wach zu 

rütteln.  



       Klingenthal  Maiausflug  2004   



              Juni 2004 Burghausen –Landesgartenschau-  

           und anschließend nach Altötting   
Hier ein Bild der „Mutter Gottes“ aus 

der Gnadenkapelle. 



         2004: Oktober 

    Museumsdorf Tittling 
 



Prag und 

Südmähren 

     2005 



                    2005 Greiz     



                         Oktober 2005 Augsburg  

                                 Königsbrunn 

Augsburg: Fuggerwohnungen 



                  2006:  Bundesgartenschau München 



15.06.2006 und 16.07.2006 

LGA  Marktredwitz/Eger 
 



         Bodenmais 08.10.2006 



                          2007:Juni Elbsandsteingebirge 
 

Königstein                 Bastei –Sächsische Schweiz-             Böhmische Schweiz 

                     Erzgebirge- Spielzeugdorf Seiffen- 



     Chiemsee 2007 



  

                      Mai 2008  Bamberg 



  01.05.2008 Scheinfeld  



04.06.2008 

Plättenfahrt 

auf der Vils     



Oktober 2008 Bad Windsheim 



       2009: Mai  Abensberg  

–     Kelheim-Weltenburg  



2010 München –Gartenschau-  

                 mit Besuch des Klosters Andechs  



Oktober 2011:  Hinterer Bay. Wald, Waldwipfelpfad  Neuschönau  



Noch Oktober 2011: Straubing 



          Miltenberg/Aschaffenburg 2012 



 

.   



Sichtbare Zeichen auf dem Vereinsgelände zum 

Andenken an unsere verstorbenen Mitglieder.  

Auch bei der jährlich stattfindenden Gedenkmesse in 

der Pfarrkirche Ammersricht sind wir in Gedanken bei  

unseren Verstorbenen. 



Dies war nur ein kleiner Auszug, gedacht als Bildchronik. 
Ausführliche Aufzeichnungen und Darstellungen in Schrift und Bild hält 
unser Vorsitzender unter www.wandern-amberg.de digital für Sie bereit.  
Hierfür möchte ich mich auch in Ihrem Namen bei ihm recht herzlich bedanken. 
Ohne diese Unterlagen wäre diese Dokumentation nicht möglich gewesen. 
Da dies auf keinen Fall zu seinen Aufgaben gehört, gebührt ihm hierfür 
unser besonderer Dank,    
     
 

der Chronist: E E. 
Mirbeth 

http://www.wandern-amberg.de/
http://www.wandern-amberg.de/
http://www.wandern-amberg.de/


 

Doch auch für die Hinterbliebenen geht das 

Leben weiter. 

 

 

Darum noch einige Aufnahmen der letzten 

Jahre bei Wanderungen oder Fahrten. 

   , 



  Ruhepause anlässlich einer 3-Tages-Fahrt nach St. Johann 



Nicht das Drei- sondern das Vier-Mäderl-Haus 



                                                                             

2010 

 2011 

Jetzt brauche ich 

 erst eine Bank! 

Na und, wollt Ihr  

keine Stempel ? 



                      2010 

Hallo, es ist noch Suppe da ! 



2010 

Wir sind bereit, wer holt  

uns ab ? 



2008 

                             2012 

   Darf`s noch a Halbe sein ?   


